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Veil » ge
tu Nro « 72

des Großherzoglich Badischen Anzeige - Blatts
kür ven Oberrdeirr - Nreis . 1833 .

1. Gerichtliche Aufforderungen
und Bekanntmachungen,

a) Schuldenliq Nidationen .

Andurch werden alle diejenigen , welche
an folgende in (Bant etlannu Personen
etwas zu fordern haben , unter dem Prä .
judiz , von der vorhandenen Masse aus -

geschlossen zu werden / zur Ltquidirung
ihrer Forderungstitel , und Abgabe ihrer
Erklärung wegen Aufstellung eines Masse -
Curators , Güterverkauf / Stundungs -

oder Nachlaß - pertraa / entweder selbst /
oder mittelst eines hinlänglich bevollmach -

ttgten Anwalds zu erscheinen mit dem
Anfügen vocgeladen , daß die Ntchterschei -
nenden als der Mehrheit der Anwesenden
beistimmend angesehen werden :

Aus dem Stadtamt Freiburg .
(2) Des Jos . Tritschler , Blasius Sohn /

von Zährtngen , auf
Donnerstag den 19. September d . I .

früh 8Uhr / in diesseitiger Stabtawtskanzlei .
Aus dem Landamt Freiburg .

( 2) Des Anton Werner / Maurers von
Waltershofen / auf

Montag den 23 . September d . I . ,
früh 8 Uhr / in diesseitiger Landamtskaozlei .

Aus dem Bezirksamt Lörrach .
( 3) Des Johannes De schier von Wyh -

len , auf
Freitag den LZ . September d . Z . /

früh 8 Uhr , in diesseitiger AmtSkanjlti .
Aus dem Bezirksamt Walds Hut .

(2) Des Jojeph Schneider von Lir -

kingen , auf

Dienstag den i . Oktober d. I . ,
in diesseitigerAmtskanzlet .

( 2) Gegen den nach Nordamerika aus -
wandernden ledigen Klemens Wiedmann von
Nordfchivaben , wird Schuldenliquidation auf

Freitag den 20 . September d . I . ,
früh 8Uhr , in diesseitiger Amtskanzlei abze.
halten / wobei dessen Gläubiger ihre Forde¬
rungen um so gewisser anzumelden und richtig
zu stelle « haben / als ihnen jpäeer nicht mehr
zur Zahlung geholfen werden könnte .

Schopfheim den 31 . August 1833 .
Großberzoaliches Bezirksamt .

I . A d . B .
S u l z b e r g e r .

( 3 ) Andreas Philipp / Bauer von Brem -
garten / ist gesonnen , sei« bedeutendes liegen ,
fchaftliches Vermögen feinen Kindern eigen-
thümlich zu übergeben , und die Schulden
darauf anzuweifen .

Auf den eigenen Antrag der Bet heiligten
werden daher zu Folge richterlicher Geneh -
migung vom 14 . August d . I Nco . 17921
die Gläubiger des Andreas Philipp hiemik
aufgerufrn , ihre Forderungen bis

Montag den 16 . September d . I . ,
Morgens 9 Uhr - vor dem Distrikrs -Theilungs -
kommissär im Gemeindewirthshause zu Brem -
garicn unter Vorlage der BeweiSurkunden
um so gewisser anzugeden , und fich über dir
beabflchiigendc Verweisung zu erklären , oij
sonst etwaig unbekannte von dem Schuldner
nicht angegebene Gläubiger bet der Vermö -
gens -Vertheilung nicht berücksichtigt werden
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können , und die nicht erscheinenden bekannten
Gläubiger wegen der Verweisung als der
Erklärung , welche dir Mehrheit der erschei.
neoden abgeben wird , beitretend angesehen ,sofort die Beträge lediglich nach Angabe deS
Schuldners ausgenommen werben .

Staufen den 27 . August 183Z.
Großherzogliches AmtSrevisorat .

L e m b k e.
f'

Z ) Um den Schuldenstand des verstorbenen
Balthasar Gaß vou Burkbeim kennen zu lernen ,
haben die Erben des Verstorbenen um An.
ordnung einer Schuldenliquidation das An.
suchen gestellt; zu diesem Behuf wird Tagfahrt
auf

Samstag den 11 . September d. I .
Vormittags 9 Ubr , vor der TheilunaS - Kom.
Mission im städtischen Rathhause zu Burkheim
angcordnet , an welchem Tage somit sämmt .
liche Creditoren ihre Forderungen zu liqui .
dirrn haben , im Unterlassungsfälle bei der
vor sich gehenden Erdtheilung keine Rücksicht
auf solche genommen werden könnte .

Altbrcisach den 27 . August 1833 .
Großherzoglichrs AmtSrevisorat .B u i s s o n .

Schuldenliquidation und Fahrnißverkauf .
( 3) Die Erbe « des verstorbenen Landchi .

rurgen Fr . A . Jäger in Burkheim wünschen
den Schuldrnstand des Erblassers genau kennen
zu lernen , und haben deßhalb um Anordnung
einer Liquidationstagfahrt gebeten , welche

Freilag den 10. September d. I . ,
Vormittags 9 Uhr , vor der Thrilungskom .
Mission in Dürkheim abgehalten werden wird .

Die Erbschastsgläubiger werden daher auf -
grrusev , ihre Forderungen hiebet um so ge-
wisser geltend zu machen « weil bei der Erb .
theilung sonst keine Rücksicht darauf genommen
werden könnte

Die vorhandenen Fahrnisse des Erblassers
werden dem Wunsche der Erben gemäß , den
16 . , 17 . und 18 . September d . I . in Burk -
heim öffentlich gegen baare Zahlung »erst« ,
gett , wozu man die Liebhaber mit dem Be-
merken einladek , daß neben chirurgischen In .
strumenten , medizinischen Schriften , einer

Nothapotheke , und etwelche » Pretiosen alle
Gegenstände einer ivobletngerichtetcn Haus .
Haltung ausgrbolen werden , und mir den erst
genannten Sachen die Steigerung beginnt .

Altbrrifach den 27 . August 1833 .
Großherzogliches AmtSrevisorat -

B u i s s o n .
( 2) Da sich bei der in der Debrtsache deSalt Gemeinderechners Peter Würreuberger deS

Peters von Küßnach zum Behufe eineS zu
erzielenden aber nicht zu Stande gekommenen
Nachlaß , und BorgvergleichS am 7 . Mai d . I .
abgehaltenen Schuldenliquidation cine Uebcr .
schulbung von 690 si. 33 kr. herausstellte ,welche zu decken der Schuldner sich außerStande erklärte , somit eine Ganrmäßigkeit
vorhanden ist ; so haben alle jene , welche andie Gantmasse desselben aus wog immer füreinem Titel eine Forderung zu machen habe » ,sofern sie dieselbe nicht bereits bei der Tagfabrtam 7. Mai d - I . angemcldet , klchtig gestellt,und ihre Vorzugs . und unterpfandsrechte
bezeichnet haben sollte« , zu diesem Ende

Dienstag den 17 . September d . I . ,auf der diesseitigen Amtskanzlci bei Vermer .
düng des Ausschlusses von der Gantmasse
entweder persönlich oder durch gehörig Bevoll .
mächtigke mit Vorlegung ihrer Beweisurkunden
ober Antretung des Beweises mit andern
Beweismitteln zu erscheinen.

WaldShut den 21 . August 1833 .
Großherzogliches Bezirksamt .

Schilling .
b) Ervvorladungen .

wer an das vermögen der Unrenge .
nannten erbrechtliche Ansprüche machen
; u können glaubt , hat sich binnen Iah .
resfrtst bet dem bezetchneten Amte zumelden , und sich über seine Ansprüche zu
legittmtren , widrigenfalls das weiter
Rechtliche über das vermögen verfügtwerden wird .

Aus dem Bezirksamt Ettenheim .
( 3) Des ledigen Israeliten Isaak Weil von

Altdvrf , welcher sich vor ungefähr LOIahrenvon seinem Hrimatbsorte ohne von seinem
Aufenthalt bisher Nachricht zu geben ; —
unterm 14. August 1833. Nro . 16480 .
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c) Verschollenheit < Erklärungen .
Nachdenannte Personen , welche auf

die erlassene Vorladung weder selbst ,
noch auch -deren Nachkommen erschienen
ßnd , noch von welchen sonst eine Nach ,
eicht etngekommen ist , werden htemit als
verschollen erklärt , und deren Vermögen
ihren bekannten nächsten Anverwandten
in fürsorglichen Besitz übergeben .

Aus dem Stadtamt Freiburg .
(3) Des Johann Iffert von Wildthal ,

unterm 15 . August 1833 . Nro . 15916 , und
zwar in Folge der diesseitigen öffentlichen
Vorladung vom 7. Oktober 1831 Nro . 19633 .

Aus dem Landamt Freiburg .
(3 ) Des Lorenz und der Rost na Reber

von Merzhausen ; — unterm 21 . August
1833 Nro . 18336 , undzwar in Folge diessei¬
tiger öffentlicher Vorladung vom 22 . November
1831 .

Aus dem Bezirksamt Hornberg .
( 3 ) Des Bäckers Jakob Aberle von

Hornberg ; — unierm 21 . August 1833 ,
und zwar in Folge der diesseitigenöffentlichen
Vorladung - vom 20 . August 1832 , dessen Ver .
mögen in 79 st . 39 kr. besteht.

6) Mundtodt - Erklärungen .
Nachstehende Personen sind wegen ver -

mögens - Verschwendung im ersten Grade
mundkodt erklärt , und unter Aufstchts -
pflege des milgenannten hierwegen ver .
pflichteten Bürgers gestellt worden , ohne
deisen Zustimmung kein in dem Landrechts ,
lag 513 angeführtes Geschäfte rechtsgültig
abgeschlossen werden kann .

Aus dem Bezirksamt Mosbach .
( 3) Des ledigen Joseph Konrad Krotz .

mann vo» DiedeSheim ; unterm 16 .
August 1833 Nro . 12217 ; — Pfleger : Jakob
Rom von Ncckarelz.

Aus dem Bezirksamt Säckingen .
<3) Des Joseph Hufschm . i dt von Rhina ,

Vogtei Murg , unterm 5 . August 1833 ; —
Pfleger : Klemenz Baumgartner von dort

Aus dem Bezirksaint waldkirch .
( 2) DeS SchlossermcisterS Joseph Haber -

stroh von Waldkirch durch Erkenntniß
vom 5. August d . I . , Pgeger : Joseph Geiger
von da . — Nro . 10585 .

II. Bekanntmachungen verschie¬
denen Inhalts .

Bitte an Menschenfreunde um Unter¬
stützung .

( 3) Am 1 . November 1831 ist das Wohn¬
haus des Bürgers und Bauern Xaver Dold
von Mosenberg , GemeindeSchonach , nebst
Oekonomiegebäuden ein Raub der Flammen
geworden , ohne daß die Ursache des Brandes
erhoben werden konnte .

Im vorigen Jahre hat Xaver Bold das
Wohnhaus nebst Oekonomiegebäuden mit einem
Kostenaufwand von 3500 fl . wieder hergestellt ,
während solches blos mit 1900 fl . in der Brand -
Assekuranz ausgenommen war .

Schon bei der Uebernahme des Hofes mußte
Xaver Dold beträchtliche Schulden auf den
Hof übernehmen und solche durch den neuen
Hausbau beträchtlich vermehren .

Am 5 . Dezember v. I . ist das neu erbaute
Wohnhaus nebst Oekonomiegebäuden , Früchten ,
Heu , Stroh und sonstigen Fahrnissen nebst
3 Stücken Vieh abermals ein Raub der Flamme «
geworden ; und die Untersuchung macht «S
wahrscheinlich , daß dieser Brand durch fremdes
Gesindel verursacht worden sey . Dieses Un-
glück ereignete sich vor der Aufnahme der all .
gemeinen Schatzung in die Brand -Affekuranz,
und indem das neue Gebäude noch nicht in
dieselbe ausgenommen war , so wurde Xaver
Dold mit seinem Gesuche um Ersatz des frü -
Hern Anschlages per 1900 fl . aus der Brand -
EntschädigungSkasse abgcwtcfen . Da er nun
ohne eine Entschädigung bei seinem bedeutenden
Schuldenstandc außer Stande ist , die abge.
brannte Wohnung wieder aufzubauen , so ist
derselbe hiedurch mit feiner Frau und seinen
drei unerzogenen Kindern in gänzliche Armuth
versetzt.

In diesem wahrhaft bcdaurungswürdigen
Unglücke bleibt ihm daher noch die einzige



Hoffnung , durch menschenfreundliche Unter,
stützung in den Stand gesetzt zu werden ,
einen kleinen Theil seines Hofes zu retten ,
um für sich und seine Familie eine kleine
Herberge darauf zu erbauen.

Durch hohe RegierungS - Verfügung vom
25 . Juni l . I . Nro . 13382 wurde aus diesen
Gründen die hohe Bewilligung ertheilt , eine
Collekte für die Xaver Doldische Familie ver-
ansialten zu dürfen . Es ergeht daher an alle
Menschenfreunde die dringende Bitte , durch
milde Beiträge diese bedaurungswürdige Fa¬
milie unterstützen , und die Beiträge an die
Unterzeichnete Stelle gefälligst abliefern zu
wollen , welche den Ausweis seiner Zeit zur
öffentlichen Kenntniß bringen wird .

Triberg den 18. August 1833 .
Großherzogliches Bezirksamt.

Gißler .
Erbvorladung .

( 3 ) Die ledige Katharina Müller von St .
Margen , war schon seit mehreren Jahren
tm Heiligeistspital dahier in der Pfründe und
ist nun im Jänner d. I . gestorben .

Diese hinkerließ ein Vermögen von 188 fl .
16 kr . zu welchen aber diesseits keine Erben
bekannt sind .

ES werden demnach alle diejenigen , welche
Ansprüche auf diese Erbschaft zu machen glau¬
ben , aufgefordert , binnen 3 Monaten ihre
Erbsanfprüche dahier geltend zu machen , bei
Vermeidung , daß sonst die ganze Masse , nach
den bestehendenGesetzen , der Großhcrzoglichen
Staatskasse heimgewiesen werde .

Freiburg den 14 . August 1831 .
Großhrrzogliches Stadtamt .

v . K e t t c n n a k e r .

Bekanntmachung .
( 3) Durch hohen Erlaß Großherzoglicher

Steuerbircktio » vom 17 . d . M . Nro . 15191
ist angeordnet worden , es sey die Schuster .
Insel in der Gemarkung Weil , Groß . Hu ,
ningen und dem französischen Kanal da midi
gegenüber , provisorisch zu einer Hauptjoll¬
station zu erklären . e .

Da mit dieser Verfügung die Oberemneh .
mrrei Lörrach zugleich angewiesen worden «st ,
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das Nöthige zum Vollzug vorzukehren , so
macht man dieses öffentlich mit dem Anhang
bekannt , daß somit die Schuster . Insel schon
jetzt als Ein . and Ausladeplatz benutzt werben
könne . .

Lörrach den 23 . August 1833 .
Großherzogliches Bezirksamt .

D e u r e r .

EdictaUadung .
( 2) Auf Klage des Friedrich Kautz von

Jspringen gegen seine seit 1830 abwesende
Ehefrau Margaretha Barbara geb. Kautz auf
Ehescheidung wird gedachte Margaretha Bar .
bara Kautz andurch vorgeladen , innerhalb 6
Monaten sich bet diesseitigem Gerichte zu stellen ,
und auf die Klage ihres Ehemanns zu ant -
Worten , bei Vermeidung daß sonst der that .
sächliche Vortrag des Klägers für zugcstanden,
und jede Schutzrede für versäumt erklärt
werden wird .

Pforzheim den 18 . August 1833 .
GroßherzoglicheS Oberamt .

Derm ling
Warnung .

( 2 ) Die Kirchenfabrik Untersiggingen hat
der Kapellfabrik Alteubeuern laue Rechnung
1793 bis 94 rin zu 5 Prozent verzinsliches
Darleihen pro 200 fl. geschuldet , welches durch
Ueberweisung heimbezahltwurde . Jedermann
wird nun von dem Erwerb der dieSkallsigen
Schuldurkunde, , welche nicht bezeichnet werden
kann , andurch öffentlich gewarnt .

Heiligenberg den 22 . August 1833.
Großherzogliches Bezirksamt .

Martin -
Erkenntnis

( 3) Es werde» hiemit alle diejenigen , welche
bei der heutigen Schuldenliquidation des
Krämer Joseph Benitz von St . Peter ihre
Forderungen nicht angemelder haben , von
der vorhandenen Masse ausgeschlossen.

V. R . W .
Freiburg den 12. August 1833 .

GroßherzoglicheS Bezirksamt ,
v . B ö m b l e .
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Erkenntniß .
(3) In der Gantsache des hiesigen Schutz¬

juden Lippmann Hrilbronner werden alle jene
Gläubiger hiemit von der Masse ausgeschlossen,
welche bei der am 22 . Juli d . I . abgebaltenen
Schuldenliquivalion ihre Forderungen nicht
aiigemeldet haben .

V . R . W .
Breisach den 23. August 1833 .

Großherzogliches Bezirksamt .
S ch n e tz l e r.

Erkenntniß .
( 3) Diejenigen Gläubiger deS Valentin

Eiche von Aftersteg , welche ihre Forderungen
und Vorzugsrechte auf der heutigen Tagfahrt
nicht angemeldet haben , werden von der vor¬
handenen Masse ausgeschlossen.

Schönau den 19 . August 1833 .
Großherzogliches Bezirksamt .

Klein .
Erkenntniß .

( 3 ) Diejenigen Gläubiger , welche ihre
Forderungen und Vorzugsrechte an den in
Gant gerathenen Michael Brender , Geiger
von Todtnauberg bei der hiezu angeordneten
Tagfahrt nicht angemeldel resp. geltend gemacht
haben , werden hremit von der vorhandenen
Masse ausgeschlossen.

Schönau den 22 . August 1833.
Großherzogliches Bezirksamt .

Klein .
Erkenntniß .

( 3 ) Werde « hiermit alle diejenigen Gläu -

biger , welche bei der auf heule angeordneten
Schuldenliquidation der Franz Anton Schaub ,
le'

schen Verlassenschaft von Ehrsberg ihre
etwaigen ForderungS - und Vorzugsrechte nicht
geltend gemacht haben , auf Andriagen der
Kreditorschaft von der vorhandenen Masse
ausgeschlossen.

Schönau den 2. August 1833 .
Großherzogliches Bezirksamt .

Klein .

Erkenntniß .
( 3 ) In der Gantsache des Handelsmann

I . 8 Scheeber dahier , werden alle diejenigen

Gläubiger , welche ihre Forderungen nicht
angemeldet haben , mit solchen von der Masse
ausgeschlossen.

Ncckarbischofsheim den 21 . August 18 >?3 .
Großherzogliches Bezirksamt .

Eckstein .

Aufforderung .
( 3) In Unlersuchuogssachen wegen des

am 20 . Juni d . I . bei Bicrwirch Pfaff in
Kippenhcim verübten Diebstahls wirbt « Ge .
Maßbeit Hofgerichtlichen Auftrags vom 14 .
d . M . der im Anzeigebiatt Nro . 62 vom 29 .
Juni d . I . bereits stgnalisirtc Thierarzr Job .
Freund von Allstellen , Kanton St . Gallen ,
hierdurch aufgesordert , sich binnen 4 Wochen
um so gewisser dahier zu stellen und über die
gegen ihn vorliegende Anschuldigung zu ver -
antworten ., als er sich sonst die -rechtlichen
Folgen seines Ausbleibens selbst zuzuschreiben

'

hätte .
Ekkenheim den 19. August 1833 .

Großherzogliches Bezirksamt .
H e n z l e r .

Diebstahl und Fahndung .
( 2) Dem Bürger und Landmann Fr . Jos .

Gleichauf zu Evfenhofen wurden am 3 . Aug .
d . I . Nachmittags zwischen 2 und 3 Uhr ,
34 fl . 36 kr . in 10 Brabanter - , 8 Viertels ,
thalerstücken und einiger Münze , welche nicht
näher bezeichnet werden kann , bestehend ,
mittelst Einbruchs aus einem Kleiderkasten
entwendet . Der Verdacht des Diebstahls ruht
auf dem ledigen Johann Eglof von Billingen ,
K . W . OberamrS Rotweil , und auf einer
Weibsperson , Namens Maria IV . , welche
jener mit sich führte .

Dieses wird nebst dem Signalement der
beide » verdächtigen Personen , soweit solches
erhoben werden konnte , zum Behufe der
Fahndung anmit öffentlich bekannt gemacht .

Bonndorf den 22 . August 1833.
Großherzogliches Bezirksamt -

B u ck e i s e n.
Signalement .

Johann Eglof ist etwa S < groß , zwischen
20 bis 30 Jahren alt , untersetzter Statur ,
brauner Haare , graublauer Augen , lrägr
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einen kleinen blonden Schnurrbart und bat
«in gesundes Aussehen . Er war bekleidet
mit einem dunkelblautuchenen kurzen Frack ,
bellblauen leinenen , schon etwas abgetragenen
Hosen , einem gelb und weiß gestreiften Gilet ,
kurzen Stiefeln , einer blautuchenen Kappe
mit einem Lederschild , endlich mit einem
schwarzseidenen HalStuch .

Die Maria di. ist etwa 5 ' groß , ebenfalls
20 bis do Jahre alt , schwarzbrauner Haare
und hat ein gesundes Aussehen . Sie trug
Rock und Tschoben aneinander , der Vermu .
thung nach von rolh und weißgestreiftem Pecs ,
dunkelblaue wollene Strümpfe und kalblederne
Schuhe , ohne daß etwas weiteres angegeben
werden kann .

Rapital auszuleiben .
( 2) In

' dem Kirchenfond zu Oberstmoos ,
wald liegen 200 8 . Kapital zum Ausleihen
gegen normalmäßige Verstcherung bereit .

Waldkirch den 28 . August 1833 .
GroßherzoglicheS Bezirksamt .

M e v r .

111 . Diebstahlö - Anzeigen .
Nachstehende Diebstähle werden hiemit

zur öffentlichen Renntniß mit dem Ersuchen
an sammtliche Gerichts . und Polizei -
Behörden gebracht , auf die Diebe und
Besitzer der entwendeten Effecten zu fahn¬
den , selbe zu arretiren , und dem betref,
senden Amte wohlverwahrt etnliefern zu
lassen.

In dem Stabsamt Bräunlingen .
( 2 ) In der Nacht vom 19. auf den 20 .

Juli d. I - wurde dem Bürger u .,b Färber -
meister Bartholomä Rofensticl in Bräunlingen
ein Bienenstock im Werttze von 11 st . von
dem Stande vor seinem Hause entwendet .

In dem Stadtamt Freiburg .
( 2) In der Nacht vom 27 . auf den 28.

August d . I . , wurden in Freiburg , durch
gewaltsamen Einbruch in ein Gartenhaus
nachstehende Gegenstände entwendet .

a) Secks Kupferstiche in Glas und Rahmen
gefaßt , die Ansichten von Heidelberg vor¬
stellend , wovon zwei kolorir : sind , nämlich
das Schloß Heidelberg , und die Pfalz und
Caub , von Graimberg gefertigt .

b) Zwei Strohhüte unbefchninen , einer nach
Elsässer , und der andere nach gewöhnlicher
Art .

«) Ein Spiegel in braun polirter Rahme gefaßt .
In dem Bezirksamt Renztngen .
(2) In dem Haufe des Glashändlers Schmidt

von Endingen wurde am 2l . oder 22 . August
wahrscheinlich in der Nacht vom 21 . auf den
22 . August d. I . ein bedeutender Gelddiebstahl
verübt .

Das Geld etwa im Betrag von 400 fl be-
fand sich in einer Schublade eines verschlossenen
Schreibtisches ; und war nicht in Rollen ,
sondrrnoffen , nur waren etwa 10 fl . in Münze
in einem gestrickten Geldbeutel von grüner
Baumwolle , der zwei Oeffnungen hatte , läng ,
licht , und mit zwei messingenen Ringchen
versehen war .

DaS entwendete Geld bestand aus folgenden
Münzfortea .

Etwa 130 8 . in ganzen , halben , und Vier .
tclS -Kronenthaler ; 30 — 40fl . in Zwanzigern
und Zwölfern ,
15 — 20 8. in Sechsern ,

8 — 10 8 . in Groschen ,
ferner etwa 100 fl . in französischem Geld und
zwar 26 — 27 Züuffrankenthalern und mehreren
Stücken von 10 , 15, 20 , 30 und 40 Sons .

Auch war verschiedenes Konventionsgeld
dabei , nämlich Tbaler zu 2 fl . 24 kr., halbe
zu 1 fl . 12 kr . , Viertelskhaler zu 36 kr. Ferner
befanden sich bei dem entwendeten Geld 3
oder 4 badische 100 Kreuzrrüücke , Gulden . ,
2 Gulden , und 10 Kreuzerstücke ; dann 4 oder
5 alle baierische 30 Kreuzerstücke, einige Basler
6. und 15 Kreuzerstücke , dann mehrere Fünf ,
batzenstücke , wahrscheinlich aus den Kantonen
Bern und Solothurn .

In dem Bezirksamt Staufen .
( 2) In der Nacht vom 19. auf den 20 .

August d . I . , wurde dem Bürger Fr . Anton
Kind von Schlatt von einem Acker in der
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Feldtircher Gemarkung folgende Gegenstände
entwendet .
1) i Zech u . Wegrisen im Werthe

von . 2 fl . 26 kr.
2) 1 PflugSwaage , geschätzt auf 1 » 30 ,
3) 1 Pflughammer . — „ 18 „

iv. Fahndung .
( 3 ) Wegen der kürzlich verübten Entwen .

düng eines Pferdes aus der Freiherrlich von
Reischach '

ftben Stallung zu Schlatt ruht ge .
gründerer Verdacht auf dem hier unten be¬
schriebenen Burschen .

Die respeklivcn Behörden werden deshalb
ersucht , auf denselben zu fahnden , ihn im
Betretungsfalle zu arrrtiren , und hieher ab .
zuliefern .

Stockach den 24 . August 1833 .
GroßherzogltcheS Bezirksamt .

Mesmer .
Signalement -

Dieser Pursche ist ungefähr 34 — 36 Jahre
alt , von mittlerer Größe , besetzter Statur ,
hat schwarze Haare , schwarzen Bart , starken ,
an den Ohren herunter lausenden Backenbart ,
mittelmäßige Nase , um die Nase einige Blat .
tcrnarben , etwas großen Mund , rundes Kinn ,
rundes vollkommenes Gesicht , lebhafte Ge .
fichtsfarbe , und ist besonders daran kenntlich ,
daß er beim Geben zu hinken scheint , und
dennoch nicht hinkt .

Derselbe ist angeblich bekleidet mit einem
hohen schwarzen Binsenhut , und einem blauen
ziemlich langen , am Kragen etwa - roth aus .
genähten Ueberhemd , hat lange blautucheve
Hosen , einen aschgrau tuchenen Kaputrock
und rrägt Stiefel .

V . Kaufallträge und Ver¬
pachtungen .

Fässer - verkauf.
( 2 ) Auf Antrag der Erben werden auS der

Verlassenschaftsmasse der verstorbenen Handels¬
mann Nikolaus Iennr

'schrn Wittwe
Montags den 16 . September d. I .

Mittags 1 Ubr to der Behausung der Erb .
lasseriu zu Bözingen , ungefähr 320 Obm ganz
gut erhaltene , meist neue , weingrüne in Eisen
gebundene Fässer in der Größe von 2 bis zu
48 Obm gegen baare Zahlung öffentlich ver .
steigert werden .

Emmendingen den 30 . August 1833 .
Großherzogliches Amtörevisorak .

G o t t r e u .

Liegenschafrs . Versteigerung .
(2 ) In Folge richterlicher Anordnung werden

aus brr Gantmasse der Iaeob Brändlischen
Wittwe und der Debitmasse ihrer Kinder von
Stockmatt , Vogtei Wies ,

Montag den 30 . September d . I . ,
Nachmittags 2 Uhr , in dem GemeindswirthS -
Hause daselbst , folgende Liegenschaften öffentlich
versteigert werden , nämlich

Erstens :
eine halbe Behausung , Scheuer ,

Stallung , Schweinställe , » ebst 14
Ruthen Kraut , und 30 Ruthen Gras -
garlen raxirt . 345 si .

Zweitens :
3 Viertel 48 Ruthen Acker auf der

Stelle , neben Hans Brombacher
und Lorenz Gutmann . . . . 90 „

Drittens :
1 Jauchert 7 Ruthen dlv . allda , auf

der vordern Sette , neben Johann
Iaeob Weis und Loren ; Gutmann 80 ,

Viertens :
i Viertel 33 Ruthen dto . auf der

Weieru , neben HauS Jerg Eichin
und Lorenz Gutmann . . . . 15 „

Fünftens :
3 Viertel 34 Ruthen Malten vor dem

HauS , neben sich selbst und Lorenz
Gutmann . 120 „

Sechstens :
3 Viertel 22 Ruthen Matte .1 und

Ackerfeld auf den Weiern , neben
dem Weg und dem Wirser Bergfeld 70 ,

Siebentens :
66 Ruthen im Hirtermättle , neben

Math . Brombachrr . 90 »
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Achtens :
2 Iauchert Bergfeld am hintern Berg ,

am Häldele mit mehreren Bürgern
lhcilbar . 30 «

Neuntens :
beiläufig 1 Jauchert Wald an meh -

reren Orten und unverlheilt . . 100 „

940 fi .
Auswärtige Steigerer haben fich über ihre

gesetzliche Eigenschaften durch Zeugnisse vom
Gemeinderath auszuweisen , und der endgül.
tige Zuschlag erfolgt , wenn der Schatzunzs «
vreis erreicht ist . Die weitern Bedingungen
werden am Steigerungstage bekannt gemacht
werden .

Schopthcim den 23 . August 1833 .
Großherzoglichcs AmtSrevisorat .

Dörflinger .

Tauyenbolz . Versteigerung .
( 2) Samstag den 14 . September d . I . ,

Nachmittags l Ubr , wird die Unterzeichnete
Stelle eine Parihie Taugenhvlz von guter Qua .
lität und verschiedener Größe in Beuggen in
öffentlicher Steigerung dem Verkauf aussetzen .

Kaustustiqe werden ersucht sich an gedachtem
Tag und Stunde im Posthaus in Beuggen
einzufinden .

Säcktngen den 30. August 1333 .
Großcrzogliche Domänverwaltnng .

K r « n k e l-

Holz - Versteigerung .
(2 ) Donnerstag den 12 . September d. I .

werden in dem Forstreviere Münsterthal mch«
rere Klafter Wiiidfallholz und Wellen offent .
licher Versteigerung ausgesetzt , und zwar :
An benanntem Tage früh 9 Uhr :

1 ) Im Die zelbach .
31/4 Klafter tannenes Scheiterhvlj ,

§25 Stück dergleichen Wellen .
2) Im Riggenbach .

17 Klafter tannenes Schnittholz ,
3 % dto . gemischtes Holz , und

430 Stück tanncnr Wellen .

An gleichem Tag Nachmittag 2 Uhr :
«0 Im Pfaffendach « . Schindler ,

l Klafter buchenes Schnittholz ,
8 '/i dto . tannenes dto . und

200 Stück dergleichen Wellen .
b) ImHockenbrunn , Esel - u . Glaser -

Grund.
6 Klafter buchenes Scheitholz ,

27/ « dto . tannenes dto .
1 dto. gemischtes Holz , und

200 Stück tannene Wellen .
Die Liebhaber haben sich an benanntem

Tag und Stunden in dem Gasthause zum
Hof in dem untern Münsterthale einzufinden,
von wo aus dieselben in die verschiedenen Di -
strikie durch die Unterzeichnete Behörde geleitet
werden .

Kandern den § 1 . August 1833 .
Großherzogliches Forstamt .

v R 0 t b e r g .

Versteigerung .
( 3) Aus der Gantmasse des verstorbenen

Friedrich Seeger , Bierbrauers dahier , wird bis
Montag den 16 . September d . I . ,

Vormittags 8 Uhr , nebst einigen Grundstücken
von circa 2 % Viertel , eine dreistöckig« Be¬
hausung auf dem Marktplatz dahier mit einigen
hcitzdarcn Zimmern und die Hälfte einer
besonders gebauten Bicrbrauercidcr öffentlichen
Versteigerung ausgcsetzt , und der endgültige
Zuschlag erfolgt wie der Schatzungöpreis er¬
reicht wird .

Die Bedingungen werden am Steigerungs ,
tag bekannt gemacht . Hiezu werden die Lied.
Haber mit dem Beisatz cingeladen , daß dieses
Gebäude sich noch zu mehreren handelnden
Gewerben vorzüglich eigne.

Schiltach den 20 . August 1833 .
Bürgermeisteramt .

I . A . u . a . A .
Trautwcin , RaihSschreiber .

3m Berlage der Großherzogl. Universität- - Buchhandlung und Buchdrucker«
der Gebrüder G r 0 0 S.
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